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Bekanntmachung über die Schulberater in Bayern

Vom 30. November 1965 Nr. VIII 120 110

Die Schulberater in Bayern beraten die Bevölkerung in allen Fragen, die den Besuch weiterführender Schulen betreffen. Sie stehen aber auch  Behörden und Schulen für Auskünfte zur Verfügung und führen zusam​men mit diesen Maßnahmen die Begabtenwerbung durch. Die Anschriften und Telefonnummern der zuständigen Schulberater sind in allen Schulen den Eltern mitzuteilen und durch Aushang bekanntzugeben:

	Oberbayern-Ost     
	Oberstudienrat Franz Paul V e c c h i o n i     

Maria-Theresia-Gymnayium        

8 München 9, Schlierseestraße 20

Telefon: 08 11 / 43 99 05 oder 439906    

Sprechstunden: Montag bis Freitag von 10.00—12.00 Uhr*)

	Oberbayern- West
	Oberstudienrat Dr. Elmar M e d e r                                        

Klenze-Gymnasium 8 München 28, Wackersberger Straße 59 Telefon: 08 11/77 69 37

Sprechstunden: Mittwoch und Donnerstag 10.30—12.00 Uhr 

Mittwoch 17.00--18.00 Uhr*)

	München-Stadt.
	Oberstudienrätin Dr. Maria P f i s t e r 

Städt. Luisen-Gymnasium   8 München 2, Luisenstraße 7 

Telefon: 0811/552961 

Sprechstunden: Mittwoch  10.00—12.00 Uhr 

Donnerstag 10.00—11.00 Uhr 

Donnerstag 17.00—18.00 Uhr*)

	Niederbayern
	Oberstudienrat   Alojs W e i g l   

Gymnasium  Gymnasium am Marienplatz   

83 Landshut, 83 Landshut, Marienplatz 11

Telefon: 0871/21 20

Sprechstunden: Montag und Dienstag von 10.00 — 12.00 Uhr

	Oberpfalz
	Oberstudienrat Dr,.Franz L i e b l

Albertus-Magnus-Gynmasium

84 Regensburg, Winzerweg 22 

Telefon: 0941/30740 

Sprechstunden: Montag     10.30 -12.30 Uhr 

                          Dienstag   15,00 -17.00 Uhr 

                          Mittwoch    8,00 -10.30 Uhr 

                          Freitag        9.80 - 13.00 Uhr 

                          Samstag      8.45- 9.45 Uhr

	Oberfranken


	Oberstudienrat Kurt H a a s e 

Jean-Paul-Gymnasium

867 Hof/Saale, Gymnasiumsplatz 4—6

Telefon: 09281/2036

Sprechstunden: Montag, Mittwoch, Donnerstag 11.00-- 12.00 Uhr

	Mittelfranken 
	Oberstudienrat Konrad L e n g e n f e l d e r 

Hans.-Sachs-Gymnasium                  

85 Nürnberg, Löbleinstr. 10

Telefon: 0911/550946

Sprechstunden: Montag bis Samstag 10.00—12.00 Uhr*)

	Unterfranken
	Studiendirektor Hans B e n k e r t 

Wirsberg-Gymnasium 

87 Würzburg, Am Pleidenturm 16 

Telefon: 0931/5 1220

Sprechstunden: Montag bis Donnerstag 9.00 — 10.00 Uhr

	Schwaben
	Oberstudienrat Rudolf B a r t l 

Holbein-Gymnasium 89 Augsburg, Hallstraße 10 

Telefon: 0821/29048, App. 87 

Sprechstunden:  Montag        8.00 --12.00 Uhr

                           Dienstag      8.00 --12.00 Uhr**)

                           Mittwoch   10.00 --15.00 Uhr

                           Donnerstag  8.00—12.00 Uhr**)


*) Weitere Sprechstunden nach Vereinbarung

**) Abendsprechstunden nur nach telefonischer Voranmeldung.
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An alle 

Berufsfachschulen, Fachschulen und Höheren Fachschulen in Bayern

Die staatlichen Schulberater haben Auskünfte über alle weiterführenden Schulen zu erteilen. Dazu benötigen sie laufend Informationen über die

verschiedenen Bildungswege. Besonders notwendig ist es, daß die Berufs​fachschulen, Fachschulen und Höheren Fachschulen, welche zum großen Teil eigene Informationsschriften über ihre Schule herausgeben, diese Schriften dem Schulberater zusenden. Auch über etwaige Veränderungen sind die Schulberater rasch zu unterrichten. Private Schulen werden ge​beten, ebenso zu verfahren. Die Anschriften der Schulberater sind dem KM-Blatt Nr., 4/1966 Seite 31 f. zu entnehmen.     
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